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Achtung Zeitumstellung! 
In der Nacht von Samstag auf Sonntag wird die Uhr um 3:00 
Uhr um eine Stunde zurückgestellt. Das bedeutet: Die Nacht 
ist eine Stunde länger. 

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Verwaltungsausschusssitzung 
am 26. Oktober 2020 in der Turn- und Festhalle 
Warthausen 
Am kommenden Montag, 26. Oktober 2020 um  17:00  Uhr  fin-
det eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses in der 
Turn- und Festhalle Warthausen statt. 

Tagesordnung: 
1. Vergabeverfahren für das Baugebiet „Burrenstraße“ 
 - Beratung und Beschluss
2. Verschiedenes

Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen. 
Die Sitzungsvorlagen und die zugehörigen Anlagen finden Sie in 
unserem Ratsinformationssystem unter 

https://warthausen.ris-portal.de. 

Informationen zur Pandemielage 
Wegen des starken Anstiegs der Infektionszahlen gilt in Ba-
den-Württemberg seit Montag die höchste Corona-Alarmstufe. 
Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie wie eine verschärfte 
Maskenpflicht in der Öffentlichkeit und zusätzliche Kontaktbe-
schränkungen sind in Kraft getreten. 
Die Pandemiestufe 3 bedeutet den Eintritt in die „kritische Phase“. 
Die beginnt insbesondere dann, wenn die Zahl der Neuinfektionen 
pro 100.000 Einwohner innerhalb einer Woche die Grenze von 35 
überschreitet. Das ist hierzulande seit vergangenem Donnerstag 
der Fall. Am Dienstag lag die sogenannte Sieben-Tage-Inzidenz 
bei 48,8. 
Landesweite Maßnahmen 
• Maskenpflicht in der Öffentlichkeit, sofern der Mindestabstand 

nicht eingehalten werden kann. 
• Private Zusammentreffen werden auf zehn Personen oder 

zwei Hausstände begrenzt. 
• Die Teilnehmerzahl für Veranstaltungen wird auf 100 be-

schränkt. 
• Kliniken sollen ihre Kapazitäten für Corona-Patienten stufen-

weise anpassen und nicht zwingend notwendige Behandlun-
gen schrittweise reduzieren. 

• Die Fieber-Ambulanzen und Corona-Teststellen in den be-
sonders betroffenen Regionen werden wieder hochgefahren. 
Telemedizinische Behandlungsmöglichkeiten werden ausge-
weitet - zur Vermeidung von Kontakten in Arztpraxen. 

• Maskenpflicht gilt ab Klasse 5 in den weiterführenden Schu-
len sowie in den beruflichen Schulen nun auch im Unterricht. 
Bislang galt sie dort nur auf sogenannten Begegnungsflächen 
wie Schulfluren, Aula und Toiletten. Die nicht-schulische 
Nutzung des Schulgebäudes wird eingeschränkt. An Hoch-
schulen soll eine weitreichende Maskenpflicht auch auf den 
Sitzplätzen gelten. 

Einschränkungen allgemein 
Es ergeben sich aus der Pandemiestufe 3 weitergehende Regelun-
gen. Notwendig ist, dass Sie sich an die AHAL-Regeln - Abstand, 
Hygiene, Alltagsmaske, Lüften - halten. Vermeiden Sie auch nicht 

Rathaus allgemein für den Besuchsverkehr geschlossen  
– Bitte um Terminvereinbarung 

Die Gemeindeverwaltung (Rathaus) ist wegen der Corona-Lage (Pandemiestufe 3) ab Montag, 26. Oktober 
2020 nicht mehr frei zugänglich. Die Bürgerinnen und Bürger können Termine zu den üblichen Öffnungs-
zeiten mit den entsprechenden Ämtern und Sachbearbeiter vereinbaren. Telefonnummern und E-Mail-Ad-
ressen sind auf der Homepage der Gemeinde Warthausen unter www.warthausen.de/Rathaus und im 
Mitteilungsblatt zu finden. 
Die Besucher werden gebeten, die Hinweise über die Sicherheits- und Hygienevorschriften an den je-
weiligen Türen zu beachten.
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notwendige Kontakte im Privaten. Versuchen Sie beispielsweise 
viele Dinge telefonisch zu regeln oder auf digitale Formate aus-
zuweichen bzw. umzusteigen. 
Helfen Sie alle mit diese Krisensituation erfolgreich zu meistern.  

Gewässerschau am Langen Stockgraben/ 
Neuweihergraben in Warthausen am 05.11.2020 
Die Gemeinde Warthausen beabsichtigt, gem. § 32 Abs. 6 Was-
sergesetz für Baden-Württemberg (WG) eine Gewässerschau am 
Gewässer II. Ordnung „Langer Stockgraben/Neuweihergraben“ 
auf den Gemarkungen Warthausen und Birkenhard durchzuführen. 
Die Gewässerschau wird stattfinden am: 

05.11.2020, ab 09:00 Uhr bis ca. 13.00 Uhr 
Bei schlechter Witterung und Hochwasser oder geschlossener 
Schneedecke wird die Gewässerschau verschoben. Die Ent-
scheidung ob die Gewässerschau durchgeführt wird, kann am 
Vortag erfragt werden.   

Änderung amtliche Fleischuntersuchung 
Seit dem 01.10.2020 ist Herr Schwarzenegger für die amtliche 
Fleischuntersuchung zuständig. 
Bitte melden Sie geplante Schlachtungen rechtzeitig an, spätes-
tens einen Tag vor dem Termin: 
Rufnummer 0151 236 29203 

Aus den Gemeinderatsfraktionen

Die Freien Wähler Warthausen informieren: 
Eine Verbesserung der Busanbindung nach Biberach ist der 
Wunsch vieler Warthauser Bürger. Diesen Wunsch haben die 
Freien Wähler Warthausen bereits im April 2019 aufgegriffen und 
mit ihrem Antrag im Gemeinderat dafür gesorgt, dass nun eine 
deutliche Verbesserung des ÖPNV für die Bürger in Warthausen 
erreicht wird. Ohne diesen Antrag und ohne das mehrheitliche 
positive Votum des Gemeinderats wäre dies aus der Verwaltung 
heraus nie geschehen. 
Die Darstellung im Artikel „Erweiterung des Stadtlinienverkehrs 
nach Warthausen“ im Mitteilungsblatt Nr 42 erweckt den Ein-
druck, dass die Anbindung an das Stadtbusnetz von Biberach 
Herrn Bürgermeister Jautz zu verdanken ist. 
Diese Darstellung möchten wir richtig Stellen: 
Der Gemeinderat und insbesondere die Freien Wähler ließen nicht 
locker, so dass Bürgermeister Jautz Gespräche mit den Stadtwer-
ken Biberach aufnehmen musste. Im Februar dieses Jahres stellte 
dann ein Vertreter der SW BC das Konzept auf einer Gemeinde-
ratssitzung vor: Die Buslinie 2 wird zukünftig vom Gewerbegebiet 
Aspach über Warthausen bis nach Birkenhard verlängert. Dies soll 
ein erster Schritt sein, in Richtung einer bürger- und klimafreund-
lichen Kommune. Unser Ziel ist es, auch für die anderen Ortsteile 
Warthausens deutliche Verbesserungen in der Anbindung durch 
den öffentlichen Personennahverkehr zu erreichen. 
In der Gemeinderatssitzung vom 12.10.2020 stellten die freien 
Wähler den Antrag, den Bürgern unserer Gemeinde zur Eröffnung 
der neuen Buslinie die Nutzung kostenfrei bis Ende Dezember 
2020 zu ermöglichen. Dieser Antrag wurde mehrheitlich vom 
Gemeinderat angenommen. 
Im Haushaltsplan für das Jahr 2020 hatte der Gemeinderat bereits 
rund 50000 € für die Planung/Anbindung ÖPNV der erweiterten 
Buslinie sowie ca. 30.000 € für den barrierefreien Ausbau/Neubau 
von Haltestellen in Warthausen eingeplant. 
Freie Wähler Warthausen, Vera Schloßbauer 

Ist Ihr Hund bei der
Gemeinde angemeldet?

Veranstaltungen

Miniclub Birkenhard  
(Krabbelgruppe/Eltern-Kind-Gruppe) 
Ab Donnerstag, 05.11.2020 werden wir voraussichtlich wieder in 
die neue Miniclubrunde starten. Wir treffen uns jeden Donnerstag 
von 9.15 Uhr bis ca.11.15 Uhr im kath. Gemeindehaus in Birken-
hard. Kinder ab ca. 9 Monaten bis zum Kindergarteneintritt mit 
Begleitperson verbringen hier gemeinsam Zeit mit Krabbeln, Spie-
len, Frühstücken, Basteln, Malen, Geburtstag feiern, Spielplatzbe-
such; Erntedankteppich, Krippe und Christbaum anschauen usw. 
Bei Interesse und für weitere Infos, bitte vorherige Anmeldung 
bei Christine Schrack unter Tel.: 07351/1882423

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt:
Pfarrer Hans-Dieter Bosch
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
Seelsorge in den P�egeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Rätselhafte Demut 
Liebe Gemeinde, 
der Bibelspruch für diesen Sonntag ist ein Vers des Propheten 
Micha: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr 
von dir fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben und 
demütig sein vor deinem Gott.“ (Micha 6, 8) Kaum ein biblisches 
Wort ist so missverständlich und rätselhaft wie das Wort „Demut“. 
Schlägt man die Wortbedeutung in Lexika nach, so wird meist 
erklärt: Demütig sein heißt dienen, bescheiden sein, anspruchslos 
leben, jemand ergeben sein und das Eigene zurückstellen und 
dafür andere achten. Auf den ersten Blick ist Demut also nicht 
besonders attraktiv; Demut scheint vor allem Verzicht zu sein. 
Demut und Verzicht gelten doch irgendwie als altmodisch und 
überholt. Oder nicht? 
Auf den zweiten Blick wird die Sache dann aber viel klarer und 
durchaus spannend: Was ist denn der Gegenbegriff zu Demut? 
Antwort: Hochmut. Und damit ist gemeint: In Selbstüberschät-
zung das eigene Können und die eigene Bedeutung über andere 
zu stellen. Im Verhalten äußert sich dies dann als Arroganz, Ei-
telkeit und Narzissmus. Und spätestens jetzt wird klar: So wol-
len wir auch nicht sein! Dann doch vielleicht lieber demütig? 
Wer die wahre Bedeutung von Demut verstehen will, der muss 
den großen Rahmen, den großen Zusammenhang kennen, in 
den das Wort Demut gehört. Demütig sein heißt: Ich glaube und 
weiß, dass Gott mich geschaffen hat. Er hat eine Freude an mir, 
auch wenn ich Ecken und Kanten und Fehler habe. Ich bin nicht 
perfekt und ich muss auch nicht perfekt sein. Ich muss nicht alles 
können und wissen, ich muss auch nicht von allen geliebt oder 
gar bewundert werden. Ich bin, wie ich bin. So hat Gott mich 
geschaffen - und das reicht und ist gut. Und dafür bin ich ihm 
dankbar; biblisch gesprochen: Ich bin demütig vor meinem Gott. 
Der Hochmütige aber lässt niemand über sich gelten, auch keinen 
Gott. Er sieht nur sich selbst und bei sich selbst findet er keine 
Fehler. Dafür bei den anderen sehr viele. Denn neben sich kann 
und will er niemand dulden. Und das muss er ständig beweisen 



und ständig davon reden. Der Demütige kann seine Mitmenschen 
achten und lieben („Liebe üben“). Er kann über die Fehler der 
anderen schmunzeln, wohl wissend, dass auch er Fehler macht. 
Und er kann die anderen leiden und achten, ihr Können und ihre 
Fähigkeiten akzeptieren, weil er andere neben sich mag. Weil er 
weiß und glaubt, dass auch sie Geschöpfe Gottes sind. In die-
sem Zusammenhang beginnt das Wort Demut nun plötzlich ganz 
hell zu leuchten und wertvoll zu werden. Gerade in unserer Zeit, 
wo (nicht nur junge Menschen) in einen Wahn der Selbstvervoll-
kommnung, der Selbstdarstellung und Selbstzentrierung verfal-
len sind. Ich will hier nicht verurteilen, nur andeuten. Denn meist 
bestimmen uns beide Haltungen; manchmal zeigen wir neben 
demütigen durchaus auch hochmütige Seiten. 
Auf jeden Fall aber gilt: Demut ist zutiefst menschenfreundlich. 
Sie befreit unser Leben von falschen und überzogenen eigenen 
Ansprüchen und sie fördert das gemeinsame Zusammenleben. 

Foto: congerdisgn/pixabay. 

Das Gänseblümchen gilt als das bescheidenste („demütigste“) 
Pflänzchen unter den Blumen. 
Unscheinbar blüht es an vielen Orten, ist bezüglich der Boden-
qualität sehr anspruchslos und zaubert uns dennoch ein Lächeln 
ins Gesicht, wo wir auf diese Pflanze aufmerksam werden. 
Und manche von uns haben Gänseblümchen sogar zum Essen gern. 

... und auch an diesem Sonntag feiern wir  KONFIRMATION. 
Sofern uns das Virus keinen Strich durch die Rechnung macht. 
Nachdem am vergangenen Sonntag in 4 Gottesdiensten 14 Kon-
firmandinnen und Konfirmanden eingesegnet wurden, werden an 
diesem Sonntag weitere 12 Jugendliche konfirmiert. 
Das Bild zeigt die Jugendlichen bei der Konfirmanden-Bibelüber-
gabe am 1. Advent 2019: 

20. Sonntag nach Trinitatis - 25. Oktober 
09.30 Uhr Warthausen: Konfirmationsgottesdienst 
 von Leonie Kolls aus Birkenhard 
 und Alina Wild aus Warthausen 

11.00 Uhr Warthausen: Konfirmationsgottesdienst 
 von Joana Liskus aus Warthausen, 
 Simon-Andreas Klockner aus Aßmannshardt, 
 Malte Kußmaul aus Alberweiler 
 und Zoe Tonsch aus Warthausen 
14.00 Uhr Warthausen: Konfirmationsgottesdienst 
 von Lukas Klingelhöller aus Ellmannsweiler, 
 Nico Missel aus Altheim 
 und Mika Simon aus Ingerkingen 
16.00 Uhr Warthausen: Konfirmationsgottesdienst 
 von Leni Knorr aus Birkenhard, 
 Benjamin Krasjuk aus Birkenhard 
 und Julian Holl aus Sulmingen. 
 Die Sitzplätze bei den Konfirmationsgottesdiens-

ten sind begrenzt und für die Familienangehöri-
gen reserviert. Wir bitten um Verständnis. 

Samstag, 31.10. Reformationsfest 
16.00 Uhr Biberach, evangelischer Friedhof: 
 Veranstaltung zum Reformationsfest. 
21. Sonntag nach Trinitatis - 1. November 
09.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche St. Martin: Gottesdienst 

zum Reformationsfest 
 (Dekan Matthias Krack, Pfarrer Ulrich Heinzelmann) 

VORANZEIGE:  
Der neue KONFIRMANDENJAHRGANG startet in wenigen Wo-
chen: Am Mittwoch, den 11. November treffen wir uns im Bo-
delschwingh-Gemeindezentrum zu einem ersten START-Abend. 
Eingeladen sind die Jugendlichen des Jahrgangs 2006/2007. Alle 
uns bekannten Jugendlichen, die derzeit die 8. Klasse besuchen, 
wurden dazu eingeladen. Das Fest der Konfirmation werden wir im 
Mai 2021 feiern. Zum Konfirmandenunterricht sind auch Jugend-
liche eingeladen, die noch nicht getauft sind. Bitte weitersagen! 

Ein Hinweis  in „Eigener Sache“: Wenn Sie mir Ihre E-Mail-Adres-
se zusenden, dann erhalten Sie die wöchentlichen Mitteilungen 
der Evangelischen Kirchengemeinde Warthausen. Insbesondere 
die Bilder können Sie dann in Farbe sehen. Wenn Sie interessiert 
sind, bitte machen Sie davon Gebrauch. 
Ihr Hans-Dieter Bosch 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Die Gottesdienstordnung entnehmen Sie bitte aus dem Kir-
chenblatt „Impulse“ bzw. Homepage. 

Lego®-Bautage 30./31.10. - Absage 
Schweren Herzens müssen wir die Veranstaltung wegen der Pan-
demiesituation absagen und hoffen, sie nächstes Jahr durchfüh-
ren zu können. Die angemeldeten Teilnehmer und Helfer werden 
persönlich benachrichtigt. 

Informationen zu den Gottesdiensten - ab 25. Oktober 2020 
Da in Baden-Württemberg die Pandemiestufe 3 ausgerufen 
wurde, treten für die Gottesdienste wieder verschärfte Regelun-
gen in Kraft. 
• Die Gottesdienstteilnehmer müssen wieder in Listen er-

fasst werden. Sie können sich im Vorfeld in die ausgelegten 
Listen eintragen oder vor dem Gottesdienst. 

• Der Abstand zwischen Personengruppen bleibt weiterhin bei 
1,5 m. 
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• Das Tragen einer Mund-Nasenschutz-Bedeckung ist bei 
religiösen Veranstaltungen in geschlossenen Räumen (Kirche) 
verpflichtend. 

• Gemeindegesang ist nicht mehr erlaubt. 
Weiterhin gilt: 
• Kommen Sie nur, wenn Sie sich ganz gesund fühlen. 
• Nehmen Sie ihr eigenes Gotteslob  mit. 
• Auf das Händereichen zum Friedensgruß wird verzichtet. 
• Für Ihre Kollekte stehen am Ausgang Körbchen bereit. 
• Zum Sakrament der Versöhnung (Beichte) melden Sie sich 

bitte telefonisch an. 

5.000 Euro für die Schwestern von Mbinga 
Die katholischen Kirchengemeinden Warthausen und Birkenhard 
unterstützen auch in diesem Jahr die Missionsschwestern in 
MbingaTansania. Das dortige Missionsprojekt wird von Unter-
marchtaler Schwester betrieben und von dort nahm Schwes-
ter Anna-Maria stellvertretend den Scheck von Georg Schuh-
bauer entgegen. Das Geld soll für die aktuellen Projekte “Bau 
eines Hospitals in Kihaha“ und „Trinkwasser für die Menschen 
in Mkenda“ verwendet werden. Die Spende hat in den Kirchen-
gemeinden eine lange Tradition und finanziert sich aus den Er-
lösen von Begegnungsnachmittagen, Adventsmärkten usw. der 
Kirchengemeinden. Übergeben wurde die Spende passend im 
Familiengottesdienst am Missionssonntag, der in Warthausen 
mit afrikanischen Trommelklängen, Lieder und Tänzen gefeiert 
wurde. Anlass hierfür war der Besuch von Diakon Arnold, der in 
Oberschwaben für die Gehörlosenseelsorge zuständig ist und 
von seiner Reise in eine Gehörlosenschule in Tansania berich-
tete. Eingebettet war der Gottesdienst in die Nachbereitung der 
Erstkommunion, in deren Rahmen Diakon Arnold im Laufe der 
Woche bereits die Viertklässler besucht hatte, und in das ge-
meinsame Missionsessen der Gemeinde am frühen Nachmittag.

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Die Zeit der Rübengeister kommt wieder 

Fotos: Herbert Hutzel

Im vergangenen Jahr ist unsere 11. 
Rübengeisterherstellaktion bei al-
len Teilnehmern begeistert ange-
nommen worden. Auf Grund der 
aktuellen Corona-Situation haben 
wir uns nun entschlossen, dieses 
Jahr die Rübengeisterherstellakti-
on nicht im bisher bekannten Rah-
men durchzuführen. 
Damit aber dieses Jahr trotzdem 
Rübengeister zuhause gebas-
telt werden können, werden die 
Brauchtumsfreunde Birkenhard 
die dazu erforderlichen Rüben zur 
Verfügung stellen. 
Die Rüben können am Samstag, 
den 24.10.2020, zwischen 13:00 
Uhr und 15:00 Uhr beim Parkplatz 
vor der Kirche in Birkenhard ab-
geholt werden. Eine Voranmeldung 
ist dieses Jahr nicht erforderlich. 
Wir weisen darauf hin, dass beim 
Abholen, bzw. Aussuchen der Rü-
ben die „AHA-Regel“  (Abstand, 
Hygiene, Alltagsmasken) „ zu be-
achten ist. 
Es wäre schön, wenn zahlreiche 
Rübengeistherstellerinnen und Rü-
bengeisthersteller von unserem 

Angebot Gebrauch machen würden, damit auch dieses Jahr in 
Birkenhard und Umgebung wieder schaurig schöne Rübengeis-
ter zu sehen sind. 
Auf Ihre Beteiligung und Ihr Kommen freuen sich die Brauchtums-
freunde Birkenhard e. V. 
Weitere Informationen sind auch auf unserer Internetseite 
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. 

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0, Fax: (0 71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Tobias Pearman, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-0
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Förderverein Pflegezentrum  
Schlosspark Warthausen

Ausfahrt und Maskenspende im Oktober 2020 
Herr  Markus Schuck  von „hifi aktiv § radio becker“  persönlich 
überreichte dem Förderverein eine Maskenspende und drückte 
damit seine Wertschätzung für unser ehrenamtliches Engagement 
im Allgemeinen, besonders aber in diesen schweren Zeiten aus. 
Durch diese Spende haben wir jetzt einen stattlichen Vorrat an 
Gesichtsmasken vor Ort und können uns weiter, unter Wahrung 
der Hygienenvorschriften, um unsere lieben Seniorinnen und Se-
nioren kümmern. Einen Tag später, während einer turnusmäßigen 
Ausfahrt zum Ortskern, profitierten wir dann schon von dieser 
Gabe: Jeder unserer Ausfahrer bekam gleich mal eine der ge-
spendeten Masken als Grundausstattung. 

Maskenübergabe durch Herrn Markus Schuck

Dann mal ab - auf große Tour !

Gartenfreunde Warthausen

Dankeschön! 
Wir bedanken uns bei allen unseren Gästen, die uns in diesem 
Jahr, trotz der schwierigen Umstände, durch zahlreiche Bestellun-
gen bei unserer „Metzelsuppe zum Abholen“ unterstützt haben. 
Dafür wollen wir uns bei Ihnen Allen recht herzlich bedanken. Ihr 
wart super ! Wie immer haben sich die „Köchin und die 4 Kö-
che“ die größte Mühe bei der Zubereitung unserer Metzelsuppe 
gegeben. 
Aber ohne den tollen Einsatz von zahlreichen Pächterinnen und 
Pächtern unserer Kleingartenanlage hätte das nicht funktioniert. 

Die Planung ist die eine Sache, die Durchführung unter den er-
schwerten Corona-Bedingungen ist die andere Sache. Danke-
schön an alle die mitgeholfen haben. 
Auch wenn wir durch Ihre Unterstützung ein tolles Ergebnis er-
reicht haben, gibt es dennoch einen Wehmutstropfen. Jürgen 
Kopp, der seit vielen Jahren die Qualität unserer Metzelsuppe 
bestimmt hat, zieht sich vom aktiven Einsatz beim Kochen zu-
rück. Diesen Wunsch müssen wir respektieren. 
Wir hoffen, dass er uns trotzdem mit seiner großen Erfahrung 
weiterhin mit seinem Rat unterstützt und bedanken uns auch 
bei Ihm recht herzlich für die jahrzehnte-langen Koch-Einsätze 
bei verschiedensten Veranstaltungen. Mit seinem unermüdlichen 
Engagement,  ist er ein Vorbild für uns alle. 
Das Küchenteam und die Vorstandschaft wünschen Jürgen und 
seiner Frau Gertrud noch viele gesunde Jahre. 

von links nach rechts: Gerhard Steinhilber, Hans Rösch, Katharina 
Reiche, Armin Wenger und Jürgen Kopp

Musikverein Warthausen

Jugendorchester: 
Am heutigen Freitag, 23. Oktober findet von 16:00 bis 17:00 Uhr 
die Probe des Jugendorchesters und von 17:30 bis18:30 Uhr die 
Probe des Jugendensembles statt. Bitte meldet euch über die 
Konzertmeister-App an oder ab. 
Nochmals zur Erinnerung: Denkt an den Ploppschutz sowie an 
den Auffangbehälter, da ihr sonst nicht mitspielen dürft. Außerdem 
sollte jeder seinen eigenen Notenständer mitbringen.  

Blasorchester: 
Am Dienstag, 27.  Oktober findet unsere nächste Probe statt. De-
tails zur Gruppeneinteilung und den Probezeiten erfahrt ihr über 
die Konzertmeiste-App. 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
SGM I bleibt ungeschlagen. 
SGM Warthausen/Birkenhard - SV Baustetten 3:2 
 Beide Mannschaften hatten in der meist ausgeglichenen und 
kampfbetonten Partie eine fast optimale Chancenverwertung. 
Jochen Hauler (20.) verwertete eine Maßflanke von Patrick Grimm 
zum 1:0. Fast postwendend glich Florian Betz nach einem Quer-
pass zum 1:1 aus. Selin Leicht (28.) legte nach erneuter Vorarbeit 
von Grimm zum 2:1 vor. Steffen Wagenblast (53.) schloss eine 
Einzelaktion mit der Pike zum 3:1 ab. Den Gästen gelang nur noch 
das 3:2 durch Cedric Welz (55.). 
Am Sonntag 25.10.2020 spielt die SGM I im Spitzenspiel gegen 
Ringschnait. Anpfiff ist um 15 Uhr in Ringschnait 
  
SGM II vierter Sieg in Folge.  
BSC Berkheim II - SGM Warthausen/Birkenhard II 2:5 
Die SGM II schaffte es in der ersten Hz. nicht aus einer Vielzahl 
an Chancen Kapital zu schlagen Die Heimelf führte zur Pause 2:0. 
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Nach einer Gelb-Roten Karte kippte die Partie. Tore: 1:0 Erik Görke 
(5.), 2:0 Simon Kammerlander (32.), 2:1, 2:2, 2:4 Andreas Golletz 
(50., 61., 74.), 2:3 Rafael Köhler (68.), 2:5 Christoph Huchler (82.) 
Bes. Vork.: Gelb-Rote Karte Simon Kammerlander (50., BSC). 
Am Sonntag 25.10.2020 spielt die SGM II das vorspielt gegen 
Ringschnait II. Anpfiff ist um 13:15 Uhr in Ringschnait 

Damen I mit Auswärts-Erfolg 
Am Sonntag, dem 18.10.2020 sind die Damen des TSV Warthausen 
in Ravensburg zu Gast. Die Heimelf startet gut in die Partie und be-
herrscht zu Beginn das Spiel. Dem hat der TSV wenig entgegenzu-
setzen, die Zweikämpfe werden nicht souverän angenommen und 
der TSB hat viel Platz zum Spielen. Diesen nutzt der TSB auch und 
erspielt sich gute Chancen, die aber nicht genutzt werden können. 
In einem schön ausgespielten Angriff des TSB wird der Ball vor dem 
Tor des TSV queer gelegt und führt zum 1:0 durch ein Eigentor (22. 
Minute). Langsam finden auch die Damen des TSV ins Spiel und es 
entwickelt sich ein Spiel auf Augenhöhe mit ungenutzten Chancen 
auf beiden Seiten. In der 43. Minute legt Bianca Winkler den Ball 
vor dem Tor des TSB queer und Sarah Dünkel trifft zum 1:1 Aus-
gleich. Nach der Pause geben beide Mannschaften nochmals Gas. 
Allerdings kann sich jetzt der TSV mehr Torchancen erspielen und in 
der 77. Minute trifft Bianca Winkler dann zur 1:2 Führung. Danach 
mach der TSB nochmals Druck, kann sich aber nicht mehr für die 
gute Leistung belohnen. So endet die Partie mit einem glücklichen 
1:2 Sieg für den TSV. 
Am Sonntag, 25.10.2020 ist der SV Deuelried zu Gast, Anpfiff ist 
um 11:45 Uhr in Warthausen. 

Abteilung Tischtennis
Warthausen II gewinnt im Lokalderby gegen Schemmerhofen 
Nach dem tollen Unentschieden der Vorwoche gegen den TTC 
Tailfingen hatte es die erste Herrenmannschaft gegen den Ti-
telfavoriten aus Leutkirch sehr schwer. Lediglich 2 Punkte (Tobi 
Schmid, Doppel Berg/Schmid) geholt werden. Die Zweite mach-
te es besser, gegen den Tabellennachbarn aus Schemmerhofen 
wurde ein sicherer 9:5 Sieg geholt. Erfolgsgaranten waren Mat-
thias Schmid, Dirk Klippel und Martin Reichle mit je 2 Einzelsie-
gen. Die weiteren Punkte holten Branz, Jeggle und das Doppel 
Hauser/Jeggle. 

Die Spieler von links: Sascha, Philipp, Flavio und Gianluca

Bei den Jugendspielen gab es Sieg, Unentschieden und eine 
unglückliche Niederlage. Die Jungen I hatten bei der 4:6 Nieder-
lage gegen Hohentengen nicht das nötige Spielglück (mit 2 sehr 
knappen 5-Satz-Niederlagen), das zumindest für einen Teilerfolg 
nötig gewesen wäre. Dagegen konnten unsere jüngsten endlich 
zuschlagen. Im Donnerstagsspiel gegen Stafflangen (wobei beide 
Mannschaften ersatzgeschwächt waren) konnten Flavio und Gian-
luca ihre ersten Pflichtspielsiege einfahren. Sascha konnte beide 
Einzel gewinnen und auch das Doppel an der Seite von Gianluca. 
Am Samstag ging es dann in voller Besetzung nach Ringschnait. 
Es entwickelte sich ein spannendes Spiel, bei dem Sascha und 
Philipp beide Einzel und auch zusammen das Doppel gewinnen 
konnten. Leider hatte Gianluca etwas Pech und konnte den nö-
tigen Punkt zum Sieg nicht holen. Aber das Unentschieden war 
trotzdem ein toller Erfolg für unsere Jungs. 

Die Spiele am kommenden Samstag: 
10:00 Uhr SV Rißegg - Jungen I 
15:30 Uhr Herren III - ASV Otterswang 
19:00 Uhr SV Birkenhard - Herren II 
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter www.
tsv-warthausen.de abgerufen werden. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Aktion „Mitmachen Ehrensache“:  
Corona-Pandemie erfordert kreative Lösungen  
– „Jobben und gemeinsam aktiv für einen gu-
ten Zweck“ 

In diesem Jahr findet Mitmachen Ehrensache zum 15. Mal im 
Landkreis Biberach statt. Es ist zum einen wegen des kleinen 
Jubiläums ein besonderes Jahr und zum anderen auf Grund der 
Corona-Pandemie, die spezielle Regelungen erfordert. 
Kreisjugendring und Kreisjugendreferat haben sich gemeinsam 
mit den Hauptveranstaltern auf Landesebene und allen anderen 
Aktionsbüros in Baden- Württemberg Gedanken gemacht, wie 
man diese Aktion auch in der aktuellen Situation durchführen 
kann. 
Die erste Änderung ist, dass die Aktion nicht mehr an einem be-
stimmten Tag stattfinden muss, sondern dass die Schulen eine 
ganze Woche von Montag, 30. November bis Samstag, 5. Dezem-
ber 2020 Zeit haben. Sie können sich für einen Tag entscheiden 
oder für mehrere Tage und sind so flexibler. 
Das Motto „Jobben für einen guten Zweck“ wurde um das Mot-
to „Gemeinsam aktiv für einen guten Zweck“ erweitert. Dies be-
deutet, dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht mehr nur 
jobben dürfen, sondern es sind auch andere Aktionen möglich, 
bei denen kein Geld verdient wird. Hier sind der Kreativität der 
Schülerinnen und Schüler nur insofern Grenzen gesetzt, was die 
eigene Schule an Corona-Vorgaben macht. Wer also auf Grund 
der Pandemie keinen Job findet, der kann sich auch anderweitig 
sozial engagieren. 
Hier ein paar Ideen des Aktionsbüros für soziales Engage-
ment: 
• Jobben für einen guten Zweck auch ohne Vergütung 
• Mithilfe in Familien, bei Nachbarn, in sozialen Einrichtungen 
• Einkaufsdienste, Putzete 
• Advents- oder Weihnachtslieder singen am Seniorenheim 
• Verkaufsaktion von Adventskalendern, Plätzchen und Kuchen 

für den guten Zweck 
• Nikolaustüten oder Basteltüten packen und verschenken 
• MME-Fotopostkarten mit DANKE-Botschaften, Gedichten 

oder Bildern für Pflegekräfte in Krankenhäusern, Senioren-
heimen und für Familien etc. 

Bei allen Aktionen gelten natürlich die AHA+L+A- Regeln (Abstand 
halten, Hygiene beachten, Alltagsmaske tragen sowie regelmä-
ßiges Lüften und die Corona-Warn-App nutzen). 

Erklär-Video und Instagram-Account 
Auch für die Botschafterinnen und Botschafter läuft es in diesem 
Jahr anders ab. Es wird keine persönlichen Treffen im Aktions-
büro geben. Deshalb haben sich Svenja Link vom Kreisjugendring 
und Margit Renner, Kreisjugendreferentin, dazu entschieden, in 
diesem Jahr keine neuen Botschafter aufzunehmen. Die schon 
geschulten Botschafterinnen und Botschafter der Vorjahre ha-
ben sich bereits einmal online mit dem Aktionsbüro getroffen 
und haben beraten, wie die Botschafter-Tätigkeit in diesem Jahr 
aussehen kann. Eine Idee ist, ein Erklär-Video zu erstellen, das 
in den Klassen angesehen werden kann. Und auch ein eigener 
Instagram- Account wird entstehen. 
Momentan warten Margit Renner und Svenja Link noch auf die 
Rückmeldung der Schulen, ob sie teilnehmen oder nicht. An 
oberster Stelle stehen immer die Hygienekonzepte der Schulen 
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und die Sicherheit der Teilnehmer. Dabei beobachten die Orga-
nisatoren permanent die Lage. Sollte es notwendig werden, ist 
auch eine Absage der Aktion kurzfristig nicht ausgeschlossen, so 
die Projektverantwortlichen. 
Wer sich weitere Informationen wünscht, der kann sich gerne 
telefonisch unter 07351 5783099 oder per E-Mail an biberach@
mitmachen-ehrensache.de an das Aktionsbüro wenden. 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert:  
Vortrag und Kochvorführung zum Thema „Erbsen, Bohnen, 
Linsen – Gutes aus der Hülse“ 
Am Montag, 2. November, von 17 bis 20 Uhr findet in der Biber-
acher Ernährungsakademie (B-EA), Bergerhauser Straße 36, ein 
Vortrag mit anschließender Kochvorführung zum Thema „Hül-
senfrüchte“ statt. In einem Kurzvortrag geht Referentin Ursula 
Liske auf die wachsende Bedeutung von Hülsenfrüchten in der 
Ernährung ein. Auch Einkauf, Lagerung und Umgang mit Hül-
senfrüchten werden besprochen. In der Vorführung bereitet die 
Referentin Beispielgerichte zu, die anschließend gekostet werden 
können. Für Lebensmittel und Broschüren wird eine Gebühr von 
zehn Euro erhoben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Mittwoch, 28. Oktober, erforder-
lich unter Telefon 07351 52-6702, oder per E-Mail an post@b-ea.info. 

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert:  
Online-Vortrag gibt Angehörigen und Helfern Handlungs-
sicherheit im Umgang mit Menschen mit einer Demenzer-
krankung 
Der Pflegestützpunkt bietet gemeinsam mit dem Netzwerk De-
menz, der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie einen 
Online-Vortrag zum Thema Demenz an. Der Vortrag findet am 
Dienstag, 3. November 2020, von 16 bis 17 Uhr statt. 
Die Betreuung, Fürsorge für und Versorgung von Menschen mit 
Demenz ist eine besondere Herausforderung für die Gesellschaft, 
Angehörige, Institutionen und Einsatzkräfte. Die Symptomatik der 
Demenz ist so individuell wie auch der Krankheitsverlauf selbst. 
Pflegeeinrichtungen, Tagespflegen und Kliniken brauchen ver-
mehrt therapeutische und präventive Lösungsansätze für Men-
schen mit Demenz. Auch die Gesellschaft wird häufiger mit der 
Thematik konfrontiert und trifft Demenzkranke im nahen sozialen 
Umfeld, der Nachbarschaft oder im Einkaufsladen an. 
Prävention, das Verstehen der Krankheit und Handlungssicher-
heit im Umgang mit dem Betroffenen sollen in dem Online-Vor-
trag vermittelt werden. 
Im Verbund mit dem Netzwerk Demenz, dem Pflegestützpunkt, 
der Feuerwehr und dem Zentrum für Psychiatrie möchten die In-
itiatoren im Vortrag verschiedene Themen in Theorie und Praxis 
rund um den Notfall Demenz aufzeigen. 
Im Online-Vortrag werden verschiedene Sichtweisen durch die 
teilnehmenden Experten Klaus Merz, Kommandant der Feuerwehr 
Bad Buchau, Mirjam Meyer, Fachärztin Alterspsychiatrie im Zen-
trum für Psychiatrie in Bad Schussenried, Petra Hybner, Pflege-
beraterin im Pflegestützpunkt Biberach, und Michael Wissussek, 
Netzwerk Demenz, aufgezeigt sowie die praktische Anwendung 
des Notfallbogens und weiterer Hilfssysteme vorgestellt, um An-
gehörigen aber auch Helfern und Institutionen Hilfestellung und 
Handlungssicherheit zu geben. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag können Sie sich 
beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach pflegestuetzpunkt@
biberach.de anmelden. Sie erhalten nach der Anmeldung die 
Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Herbstzauber im Museumsdorf 
Am Sonntag, 25. Oktober, von 10 bis 16 Uhr, erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher im Oberschwäbischen Museumsdorf 
Kürnbach ein herbstliches Programm rund um den Apfel. Ange-
bote für Kinder, Führungen und Vorführungen begeistern Groß 
und Klein. 
Die Besucherinnen und Besucher erleben am Sonntag im Muse-
umsdorf, was man alles aus Äpfeln herstellen kann: Der Kürnba-
cher Förderverein zeigt, wie man leckeren Apfelsaft frisch presst 

– Probieren ist hier ausdrücklich erlaubt –, und Petra Rief von Ser-
vice Direkt verarbeitet die Paradiesfrucht bei ihren hauswirtschaft-
lichen Vorführungen. Gegen eine Spende können Interessierte die 
Kürnbacher Apfel-Wundertüte erstehen und die Sortenvielfalt der 
Streuobstwiese des Museumsdorfs auch daheim entdecken. Am 
Stand von Ilona Werner finden die Besucherinnen und Besucher 
Selbstgemachtes aus den Früchten des Herbsts für Zuhause. 

Basteln und Kerzenziehen 
Die kleinen Gäste können sich auf ein tolles Bastelprogramm freu-
en und mit ihren selbstgemachten Stoff- und Papiertüten auf der 
Streuobstwiese leckere Äpfel sammeln. Der Bezirks-Imkerverein 
Biberach e.V. präsentiert nicht nur spannende Informationstafeln 
über die Bedeutung und das Leben der Biene, die Kinder legen 
selbst Hand an und ziehen mit den Kreisimkern ihre eigenen Bie-
nenwachskerzen. Im Schaukasten des Imkervereins können die 
Besucherinnen und Besucher außerdem ein lebendes Bienenvolk 
bestaunen und auf die Suche nach der Bienenkönigin gehen. Auch 
der Holzschnitzer ist am Sonntag im Museumsdorf und zeigt sein 
filigranes Handwerk. 

Kürnbacher Streuobstwiese entdecken 
Die Streuobstwiese des Museumsdorfs ist eine der sortenreichs-
ten des Landes. Am Sonntag erfahren Apfelbegeisterte in den 
Führungen von Diplom-Ingenieur Alexander Ego von der Kreis-
beratungsstelle für Obst- und Gartenbau mehr über die Sorten-
vielfalt und Besonderheiten der Obstsorten. Beginn der etwa 
einstündigen Führungen ist um 11 und 14 Uhr. Für die Führungen 
wird um Anmeldung gebeten: bequem auf der Homepage des 
Museumsdorfs (www.museumsdorf-kuernbach.de) oder unter 
07351 52-6784. 

Online-Veranstaltungsreihe „Zukunftsmodell 
Dorfladen”
Einladung zu einer Online-Veranstaltungsreihe zur Sicherung/Ver-
besserung der Nahversorgung auf dem Lande für (Gründungs-) 
Initiativen für Bürger- und Dorfläden. Die rd. einstündigen On-
line-Veranstaltungen finden abends, im Zeitraum vom 21. Oktober 
2020 bis 17. März 2021 statt. Näheres dazu unter. 
https://www.landwirtschaft-bw.info/pb/site/pbs-bw-
new/get/documents/MLR.LEL/PB5Documents/lel/Abtei-
lung_2/2020-10-09%20Flyer%20Dorfläden.pdf 

Digitaler Austausch der (Jugend-)Vereine  
im Landkreis Biberach 
Nachdem die Jugendarbeit in den Vereinen nun (fast) überall wie-
der angelaufen ist kommen aufgrund der steigenden Zahlen im 
Land schon wieder einige Zweifel und Unsicherheiten auf. Deshalb 
bietet der Kreisjugendring Biberach e.V. nochmals einen digitalen 
Austausch für Jugendleiter*innen und Verantwortliche in Organi-
sationen und Vereinen an. Dieser findet am Montag, 26. Oktober 
von 19.30 bis 20.30 Uhr digital über die Plattform zoom statt. Es 
wird aktuelle Hinweise und Hygienekonzepte als Beispiel geben, 
wie Jugendarbeit unter den besonderen aktuellen Bedingungen 
stattfinden kann. Nach der Anmeldung über info@kjr-biberach.
de wird ein Zugangslink verschickt. 

Alkoholfreie Cocktails mixen für Jugendliche 
Gemeinsam mit dem kommunalen Präventionspakt KOMM des 
Landkreises Biberach lädt der Kreisjugendring Biberach e.V. mit 
der Aktion „Mix dein BLAPF“ Jugendliche ab ca. 13 Jahren zum 
(alkoholfreien) Cocktailmixen ein. Jede Jugendgruppe, Bude oder 
Schulklasse, die sich bis 2.11. anmeldet, bekommt am 9.11. ihre 
kostenlose Cocktail-Kiste. Darin enthalten sind verschiedene 
Säfte, Sirupe, Messbecher und natürlich für alle teilnehmenden 
Jugendlichen eine Flasche BLAPF. Sie sollen dann bis zum 1.12. 
ihre Rezepte mit Mengenangaben, einer kurzen Beschreibung und 
einem Foto beim Kreisjugendring Biberach einreichen. 
Die Rezepte werden anschließend von einer Jury nachgemixt und 
ausprobiert. Die besten Rezepte werden im kommenden Jahr gra-
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fisch aufbereitet und als Cocktailkarten gedruckt. Alle Teilnehmen-
den erhalten solch ein Cocktail-Rezepte-Set, zudem werden diese 
Karten an Vereine, Jugendgruppen und Buden im Landkreis verteilt. 
Weitere Informationen und den Inhalt der Cocktail-Kiste gibt es auf 
www.blapf.de. Bei Fragen gerne an die Geschäftsstelle des Kreis-
jugendrings über 07351 3470746 oder hallo@blapf.de wenden. 

Neues Kursangebot beim FbF  
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei: 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
50 + und Angst vor dem Computer
ab Mi.04.11.20 (3 x mittwochs) von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
Excel 2016 – Grundkurs
ab Di. 03.11.20 (3 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
Excel 2016 - Aufbaukurs
ab Di. 24.11.20 (4 x dienstags) von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
Schweißen und Metallgestaltung
ab 03.11.20  (4 x dienstags) von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Die Inhalte der Kurse, und Anmeldung für die Kurse sowie weitere 
Kurse in Laupheim und Riedlingen, finden Sie auf unserer Home-
page: www.foerderverein-bc.de oder bei der Geschäftsstelle des 
FbF, Frau Richter, Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzent-
rum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-223 

Schnelle Hilfe für Familien in Not  
… damit Ihr Haushalt bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Ent-
bindung Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen? 
Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden von der Krankenkasse oder anderen Sozialversicherun-
gen übernommen. 
Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle Mög-
lichkeiten und helfen umgehend. 
cura familia - Familienpflege, Dorfhilfe und Betriebshilfe 
im Verband Katholisches Landvolk 
Einsatzleitung: 
Tanja Friedrich  Tel.: 0711-9791-4623 
Barbara Rasokat  Tel.: 0711-9791-4625 
Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624 
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart 
e-mail cura-familia@landvolk.de   
Internet www.cura-familia.de 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Metzelsuppe to go am 8. November 2020 
Am Sonntag, 8. November 2020, veranstaltet der Förderverein 
des Musikvereins Reute seine traditionelle Metzelsuppe. Da aus 
den bekannten Gründen keine Veranstaltung durchgeführt werden 
kann, bieten wir unser gewohntes Angebot zur Abholung an. Die 
Einzelheiten finden Sie auf unserer Homepage: 
musikverein-reute.de 
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen bis zum 30.Oktober 2020. 

Absage Buswallfahrt nach Flüeli (Schweiz) 
Verband Katholisches Landvolk e.V.: 
Leider muss unsere Wallfahrt wegen der Corona-Pandemie ab-
gesagt werden. 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 
Individuelle Kreißsaalführungen für Schwangere und Paare 
Geplante Geburtsinfoabende entfallen 
Aufgrund der anhaltenden Corona-Pandemie muss der für den 
29. Oktober 2020 geplante Geburtsinfoabend leider entfallen. 

Um werdenden Eltern dennoch die Möglichkeit zu geben, vor 
der Geburt das Biberacher Geburtszentrum und dessen heb-
ammenorientiertes Konzept kennenzulernen, werden seit Sep-
tember individuelle Führungen für Schwangere mit oder ohne 
Begleitung angeboten. 
Anmeldungen zur Führung werden über das Sekretariat der Frau-
enklinik unter Tel. 07351 55-1250 entgegengenommen. 
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/biberach 
sowie telefonisch unter 07351 55-1255 erhältlich. 

Schreiben Sie einen Brief und 
stecken ihn in einen Umschlag. 
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Buchstabensalat „Ritter“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 35 weitere Begriffe rund um das Thema Ritter versteckt, und zwar 
waagrecht, senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich über-
schneiden. Die übrig bleibenden Buchstaben ergeben ein Zitat von Friedrich Schiller.

K R E U Z Z U G I N E O K G S T D
E I R A D E L P F E R D A R T U S
P A R Z I V A L M L E H M A A R U
E R E C M I N N E T Z I S L N N L
S T S G H D Z G R E N R D E D I A
C S N E M E E R L V A S A L L E N
H I O I D E A L I A P T T K E R C
I R T R I S T A N T U G E N D E E
L E H K V O G T H O F B R A G D L
D S C H W E R T L E I T E P A E O
S T E I G B U E G E L E T P J L T
R E I S I V B E D N U R L E F A T

DEIKE 1712BS-0920

K R E U Z Z U G I N E O K G S T D
E I R A D E L P F E R D A R T U S
P A R Z I V A L M L E H M A A R U
E R E C M I N N E T Z I S L N N L
S T S G H D Z G R E N R D E D I A
C S N E M E E R L V A S A L L E N
H I O I D E A L I A P T T K E R C
I R T R I S T A N T U G E N D E E
L E H K V O G T H O F B R A G D L
D S C H W E R T L E I T E P A E O
S T E I G B U E G E L E T P J L T
R E I S I V B E D N U R L E F A T

Der Mut ist’s, der den Ritter ehret.
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Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Sprechen Sie mit uns!  
Wir beraten Sie gerne.

Neukirch

Langenenslingen

Unlingen

Ummendorf
Ochsenhausen

Rot an der Rot

Tannheim

Erolzheim

Gutenzell

Hürbel
Kirchberg a. d. Iller

Dettingen a. d. Iller

Schwendi

Achstetten

Warthausen

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

20.000 Haushalte im 

Kreis Biberach an!

Biberach
Anzeigenkombi

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-72

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Bad Buchau

Hochdorf
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1.  Klebe aus einem schwarzen 
Kartonstreifen ein Stirnband.

2.  Daran kommen noch zwei Öhrchen und 
eine Maske mit zwei Augenlöchern.

3.  Schneide aus einer gro-
ßen schwarzen Mülltüte 
Fledermausflügel aus.

4.  Hefte die beiden Teile am 
Ärmel und an der Innenseite 
eines langärmeligen schwar-
zen Shirts fest.

Fertig ist die Fledermaus!

Viel
Spaß!
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IMMOBILIENMARKT

Wir (Paar aus Biberach) suchen Baugrundstück oder
(gerne renovierungsbedürftiges) Haus mit Garten in unserer Heimat.
Über Hinweise freuen wir uns sehr unter Tel. 0152-51372983

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Logische Reihe
Welche Frau von A bis D ersetzt das Fragezeichen?

Lösung: C – Die Zahl stellt jeweils die Summe der Buchstabenanzahl der Farben von Oberteil
und Hose dar: 5 (braun) + 4 (blau) = 9

© Sasse/DEIKE 750R31R6

Sudoku leicht
Die Zahlen von 1 bis 9 sind so  
einzutragen, dass sie in jedem 
Neunerblock, jeder Reihe und jeder 
Spalte genau ein Mal vorkommen.

Lö
su

ng
:

© DEIKE PRESS
740R31R5

718R83R2

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Wir freuen uns auf 
Ihre Online-Bewerbung!

Weitere Informationen:

www.st-elisabeth-ggmbh.de

Wir suchen:

»Wir sind da und helfen, 
wenn Menschen uns brauchen.«

St. Elisabeth gGmbH, Im Jordanbad 16, 88400 Biberach

Pfl egekraft (m/w/d) oder 
Hilfskraft (m/w/d) in der Pfl ege 
Pfl egeheim Laupheim
in Laupheim, 50 bis 90 %, unbefristet für die Schwäbische Zeitung in Ihrem Ort.

Sie sind in Ihrem Bezirk für die zuverlässige Zustellung  
(montags bis samstags bis 6:15 Uhr) zuständig und mindestens  
18 Jahre alt. Gute Ortskenntnisse sind von Vorteil, aber keine  
Voraussetzung.

Es wartet ein regelmäßiger und sicherer Nebenverdienst mit  
den Vergünstigungen eines großen Medienhauses auf Sie.

Beschäftigung auf 450 Euro-Basis ist auch möglich.

Wir suchen Zusteller/innen

OBERHÖFEN

Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf oder Ihre E-Mail. 
Tel: 0751 2955-1666  
E-Mail: info@merkuria.com

Merkuria Zustelldienst 
Biberach GmbH & Co. KG
Marktplatz 35, 88400 Biberach
www.merkuria.com

SIE WERDEN SCHON ERWARTET
BÜRGERSCHAFTLICH ENGAGIERT FÜR BIBERACH UND DAS NAHE UMLAND

BürgerSozialGenossenschaft 
Biberach eG

BürgerWohnungsGenossenschaft 
Biberach eG

GRUNDSTÜCK ODER HOFSTELLE
IN ODER UM BIBERACH GESUCHT

WIR BAUEN WOHNMODELLE FÜR DIE ZUKUNFT 
Gemeinschaftlich Wohnen und Leben in Wohnquartieren
- altersgerecht und barrierefrei - für Jung und Alt, mit den
Vorteilen des genossenschaftlichen, solidarischen Wohnens.

Zur weiteren Umsetzung unseres Konzepts 
suchen wir geeignete Objekte.

BürgerGenossenschaften Biberach

WERDEN SIE TEIL EINER STARKEN GEMEINSCHAFT
• Älteren Menschen Hilfe leisten
• Unterstützung im Haushalt, einkaufen, zuhören, spazieren 

gehen uvm. (4-5 Stunden in der Woche)
• ohne finanzielle Mittel fürs Alter vorsorgen, mit              

unserem Zeitwertkonto
Alternative: Aufwandsentschädigung 

07351-577 80 92                                                                                                                 07351-577 63 60
info@bsg-bc.de| www.bsg-bc.de                                           Schwanenstraße 10| 88400 Biberach                       info@bwg-bc.de| www.bwg-bc.de

IMMOBILIENMARKT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?


